
"Schauplatz Familienbildung" 
 

 
 

   

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freundinnen und Freunde, 

 

vorweg meinen herzlichsten Dank all denjenigen Erzieherinnen, Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-

gogen, den Einrichtungsleitungen, den Landesgeschäftsführungen der neuen Bundesländer und be-

sonders dem moFa-Team um die Projektleiterin Dr. Heidemarie Waninger, die maßgeblich zum Gelin-

gen der vorliegenden Handreichung "Schauplatz Familienbildung" beigetragen haben. 

 

Wie kam es zur Handreichung? 

Vor dem Hintergrund der Beschlüsse der Jugendministerkonferenz "Grundverantwortung der Kinder- 

und Jugendhilfe – Weiterentwicklung der Eltern- und Familienbildung" am 22./23.5.2003 erhielt der 

AWO Landesverband Sachsen-Anhalt von der AWO Landeskonferenz Sachsen-Anhalt den Auftrag, in 

Kooperation und Vernetzung mit seinen Mitgliedern bedarfsgerechte, niedrigschwellige Bildungs- und 

Beratungsangebote für Eltern und Familien zu entwickeln. 

Nach einer Befragung unserer Mitglieder und einer ersten Sichtung der Angebote war uns schnell klar: 

Wenn die Handreichung an Quantität und Qualität gewinnen soll, brauchen wir mehr Verbündete, die 

im Bereich der Familienarbeit, Familienbildung und -beratung sowie im Bereich der Familienselbsthilfe 

präventive sozialräumliche Angebote, Maßnahmen und/oder Konzepte erprobt haben. Wir erweiterten 

unser Vorhaben mit Unterstützung der Kolleginnen der mobilen Familienbildung (moFa), einem Pro-

jekt des AWO Bundesverbandes e.V., gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend und die Aktion Mensch. 

 

Viele haben sich beteiligt. Die Handreichung "Schauplatz Familienbildung" liegt vor, und ich bin voller 

Hoffnung, dass sie den Praktikerinnen und Praktikern vor Ort Impulse geben wird für individuelle Lö-

sungs- und Handlungsstrategien, in deren Mittelpunkt die Kinder, ihre Eltern und Familien stehen.  

 

Die Synergieeffekte der nachfolgenden Materialien liegen auf der Hand: AWO Kompetenzen bündeln, 

voneinander lernen, erfahren und begreifen. Unterstützen Sie die Familienselbsthilfepotentiale – die 

AWO Handreichung hilft Ihnen dabei! 

 

 

Ihr Wolfgang Schuth 

Geschäftsführer des AWO Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 


